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Thema: Flüchtlingshilfe: So soll Integration in den Arbeitsmarkt 

gelingen! Kein gegeneinander Ausspielen von Hilfebedürftigen 
 
Die Arbeiterwohlfahrt in Deutschland setzt sich ausdrücklich für eine schnelle und vor 
allem nachhaltige Integration von geflüchteten Menschen in den Arbeitsmarkt ein. 
Ziel ist zum einen die Vermeidung von zukünftiger Langzeitarbeitslosigkeit, zum 
anderen die bedarfsgerechte und der jeweiligen Qualifikation entsprechende 
Integration in den Arbeitsmarkt. 
Die Integration darf dabei unter keinen Umständen unter Umgehung des geltenden 
Mindestlohns erfolgen. Ebenso dürfen die bisherigen Instrumente zur Bekämpfung 
der bereits bestehenden Langzeitarbeitslosigkeit nicht vor dem Hintergrund der 
Schaffung neuer Instrumente mit dem Fokus einer weiteren Zielgruppe in den 
Hintergrund geraten. 
 
  


